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Die ungeplante Entwicklung

Wird dio Zuwrunft den "freien Spiel der Xriüfte" überlassen,
So lann das Bild der Alpengebiete Licchteunsteins folgen-
dermassen orognostiziert werden:
Die Rheintalseite (HMasescha, Gaflci, Silum und Gnalp)
wird mit Streusicdlungen bebaut. Zweitwohnungen und
Erstwohnungen mischen sich, die Gebiete werden langsam
zur VWoinzone der Go .einde Tricsenberz.

Das Saminatal erhält einen starken Aufschwung durch den
Langlaufsport., Dio bosrecnzte Bauzone wird erveitert indem
äie "Heuwiesen" überhaupt verüien. Wit einizen Sl:ilifven
und Hotels wird’ die heztige Kanazität ervelteorte
Das Malbun wird in der gleichen Form wie in den letzten
10 Jahren vollgebaut, Die dopnelte bis viurfache Anzahl
von Hotcls, Sxilifte an allen Hängen und Parkplütze
auf den heutigen Wiosen sowie intornationaler Skirumel
werden das Gesicht Malbuns pr’igen.

Die Konsequenzen:
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Mit der Streubauweise wird eine in derZwaunft eventuell

notvendire landwirtschaftliche Hutzung des Gebioctes
unnöglich.
Die Erschliessung der einzelnen Bauten sowie Ver- und
mtsorgung kostet unvergleichlich mehr als bei verdichte-
ter Bauveise, Diese Kosten werden zum grössten Teil von
der öffentlichen Hend (Geeinde und Land) getragen.
Durch dis unikontrollierte Besisdlung wird an gefihrdeten
“durch Lawinen und Erdrutsche) Stellen gebaut.
Die Gemeinde ist nach Erteilen der Baubewilligung für
den Schutz disser Siedlungen verantwortlich und hat
denentsprechend Verbauungen vorzunehnen.


